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18/2023e Öffentliche Bekanntmachung / veröffentlicht am 01.03.2023 
 
 
Flurbereinigungsverfahren K 8012 Niederau-Ockrilla 
Gemeinde Niederau und Stadt Meißen 
Landkreis Meißen Verfahrensnummer: 270401 

Flurbereinigungsbeschluss 

I. Entscheidender Teil 

1  Anordnung des Verfahrens 
 
1.1 Flurbereinigungsverfahren 

In der Gemeinde Niederau und der Stadt Meißen wird aufgrund des § 86 Flurbereinigungs-
gesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das 
zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert 
worden ist – FlurbG – i. V. m. § 1 Abs. 2 Gesetz zur Ausführung des Flurbereinigungsge-
setzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirtschaftsanpassungsge-
setz vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1429), das zuletzt durch Artikel 24 der Verordnung 
vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert worden ist – AGFlurbG – das Verfahren  
 

Flurbereinigung K 8012 Niederau-Ockrilla 
angeordnet. 
 

1.2 Flurbereinigungsgebiet 

Zum Flurbereinigungsgebiet gehören folgende Flurstücke: 
 
Stadt Meißen 
Gemarkung Cölln 
309/2, 309/3, 310/2, 310/3, 311/1, 311/2, 312/1, 312/2, 313, 313a, 314, 315, 316, 317, 
318, 319, 320, 321, 322, 323 
Gemarkung Nassau 
5/1, 5/2, 5/3, 5l, 5r, 19/11, 19/14, 19/17, 19/20, 19/24, 19/26, 19h, 19i, 19l, 19m, 19n 
 
Gemeinde Niederau 
Gemarkung Gröbern 
328/1, 329/2, 329/3, 331, 332/1, 332/2, 356/1, 356/2, 357, 358, 359/1, 361/1, 361/2, 
488 
Gemarkung Niederau 
98, 99, 104, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 124/1, 125/1, 126, 127, 128, 129, 130, 131, 
132/1, 133, 134, 135, 136, 137, 138, 139, 140, 141, 142/1, 143/1, 146, 147, 148, 149/1, 
150/1, 151, 152, 153, 154, 155, 156, 157, 158, 159, 160, 161, 162/3, 164, 165, 166, 
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167, 168, 169, 170/1, 170/2, 171, 173/1, 173/2, 174, 175, 178/1, 178/2, 179/1, 179/2, 
180, 181, 182/1, 182/2, 183, 184, 185, 186/1, 186/2, 188/1, 188/2, 189/1, 189/2, 190/1, 
190/2, 191, 192, 193, 194, 195, 196, 197, 198, 199, 200, 201, 202, 203, 204, 205, 206, 
207, 208, 209, 210, 211, 212, 213, 214, 215, 216, 217, 218, 219, 220, 221, 222/1, 223, 
224, 225, 226, 229, 230, 231, 232, 234, 235, 236, 238, 239, 240, 241, 242, 242a, 243, 
244, 245, 246, 247, 251, 257, 258, 259, 260, 261, 262, 263, 264, 266, 267, 268, 270, 
271, 582/5, 587/1, 627, 628, 628a, 629, 630, 631, 735, 736, 738, 739, 740, 741, 742, 
743, 744, 745, 746, 747, 754, 820 
 
Gemarkung Ockrilla 
338/11, 339/1, 342, 343 
 
Um das Verfahrensgebiet im regionalen Zusammenhang einordnen zu können, wird dem 
Beschluss als Anlage eine Gebietsübersichtskarte im Maßstab 1:5000 beigefügt (Anlage 
zum Flurbereinigungsbeschluss). Die Gebietsübersichtskarte ist nicht Bestandteil des ent-
scheidenden Teils des Flurbereinigungsbeschlusses. Das festgestellte Verfahrensgebiet 
umfasst eine Fläche von ca. 300 ha. 
1.3 Teilnehmergemeinschaft 

Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke, Gebäude und 
Anlagen sowie die den Grundstückseigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten sind 
Teilnehmer am Flurbereinigungsverfahren (§10 Abs. 1 FlurbG). 
 
Die Teilnehmer bilden die Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmergemeinschaft entsteht 
mit dem Flurbereinigungsbeschluss und ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts 
(§ 16 FlurbG), die den Namen 
 

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung K 8012 Niederau-Ockrilla 
 

führt und ihren Sitz beim Landratsamt Meißen, Kreisvermessungsamt, Remonteplatz 7, 
01558 Großenhain hat. Sie untersteht nach § 17 Abs. 1 FlurbG der Aufsicht der oberen 
Flurbereinigungsbehörde. 
 
1.4 Nebenbeteiligte 

Nebenbeteiligte am Flurbereinigungsverfahren sind nach § 10 Nr. 2 FlurbG: 
- die vom Verfahren betroffen Gemeinden und Gemeindeverbände; 
- andere Körperschaften des öffentlichen Rechts; 
- Wasser- und Bodenverbände; 
- Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken 

oder von Rechten an solchen Rechten oder von persönlichen Rechten, die zum Besitz 
oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher Grund-
stücke beschränken; 

- die Empfänger neuer Grundstücke; 
- die Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken, de-

nen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder Ausführungskosten auferlegt wird oder die 
zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereinigungsgebietes mitzu-
wirken haben. 
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2   Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 
 
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurberei-
nigungsverfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb von drei Monaten 
nach der Bekanntmachung dieses Beschlusses beim Landratsamt Meißen, Kreisver-
messungsamt, SG Flurneuordnung, PF 10 01 52, 01651 Meißen anzumelden. Die 
Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung. 
Zu diesen Rechten gehören z.B. nicht eingetragene dingliche Rechte an Grundstücken so-
wie persönliche Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berechtigen 
oder die Nutzung von Grundstücken beschränken. 

Auf Verlangen der oberen Flurbereinigungsbehörde hat der Anmeldende sein Recht inner-
halb einer von der Behörde festzusetzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist wird der Anmeldende nicht mehr beteiligt. 
 
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder nachgewiesen, so 
kann die Behörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 
Abs. 2 FlurbG). 
 
Der Inhaber eines nicht aus dem Grundbuch ersichtlichen Rechts muss die Wirkung eines 
vor der Anmeldung eingetretenen Fristenablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der 
Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG). 
 
3   Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen 
 
3.1 Eigentumsbeschränkungen bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungs-

planes 
Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses an bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungs-
planes ist die Zustimmung der oberen Flurbereinigungsbehörde erforderlich, wenn: 
 
a) die Nutzungsart der Grundstücke geändert werden soll; dies gilt nicht für Änderungen, 

die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG). 
 

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen, Kies-, Sand- und Lehm-
gruben und ähnliche Anlagen errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt 
werden sollen (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).  
 
Sind entgegen der Bestimmungen nach den Buchstaben a) und b) Änderungen vorge-
nommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können diese im Flurbe-
reinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die obere Flurbereinigungsbehörde kann 
den früheren Zustand auf Kosten des betreffenden Beteiligten nach § 137 FlurbG wie-
derherstellen lassen, wenn dies der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG). 

 
c) Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzelne Bäume, Hecken, 

Feld- und Ufergehölze beseitigt werden sollen. Die Beseitigung ist nur in Ausnahmefäl-
len zulässig, soweit landeskulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der 
Landespflege nicht beeinträchtigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).  
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Bei Verstößen gegen die Bestimmung nach Buchstabe c) muss die obere Flurbereini-
gungs-behörde Ersatzpflanzungen auf Kosten des Veranlassers anordnen (§ 34 Abs. 3 
FlurbG). 

3.2 Eigentumsbeschränkungen bis zur Ausführungsanordnung 

Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausführungsanordnung be-
dürfen Holzeinschläge von Waldgrundstücken, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, der Zustimmung der oberen Flurbereinigungsbehörde. Die 
Zustimmung darf nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde erteilt werden 
(§ 85 Nr. 5 FlurbG). Das gleiche Verfahren gilt für die Erstaufforstung von Flächen, die aus 
der landwirtschaftlichen Nutzung ausgeschieden sind oder ausscheiden sollen. 
 
Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung durch die obere Flurbereinigungsbehörde vorge-
nommen worden, so kann diese anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die 
abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder 
ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG). 
 
4   Rechtsbehelfsbelehrung  
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich, in elekt-
ronischer Form nach § 3a Abs. 2 VwVfG oder zur Niederschrift beim Landratsamt Meißen, 
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen, Widerspruch erhoben werden. 
  
Wird der Widerspruch in elektronischer Form eingelegt, so ist dieser über das SecureMail 
Gateway des Freistaats Sachsen an die E-Mail-Adresse securemailgateway@kreis-meis-
sen.de zu richten. Nähere Hinweise zum SecureMail Gateway des Freistaats Sachsen sind 
auf der Internetseite https://www.esv.sachsen.de/secure-mail-gateway.html zu finden. 
Die Erhebung des Widerspruches durch einfache E-Mail wahrt die Form nicht. 
 
II. Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss 
 
1 Öffentliche Bekanntmachung 

 
Ein Abdruck des entscheidenden Teils des Flurbereinigungsbeschlusses einschließlich der 
Hinweise zum Anordnungsbeschluss wird in den Gemeinden Niederau, Coswig, Diera-Zeh-
ren, Ebersbach, Käbschütztal, Klipphausen, Moritzburg, Priestewitz, Weinböhla und der 
Stadt Meißen öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 14 Abs. 1, 34 Abs. 4, 110 FlurbG). 
 
Je eine Ausfertigung des Beschlusses mit den Hinweisen und der Begründung zum Anord-
nungsbeschluss ist nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung zwei Wochen 
lang in den Verwaltungen der Gemeinden Niederau, Coswig, Diera-Zehren, Ebersbach, 
Käbschütztal, Klipphausen, Moritzburg, Priestewitz, Weinböhla und der Stadt Meißen wäh-
rend der Sprechzeiten zur Einsichtnahme für die Beteiligten niedergelegt (§ 6 Abs. 3, 
§ 115 Abs. 1 FlurbG; §§ 1 Nr. 3, 2 und 8 Abs. 1 Nr. 2 Kommunalbekanntmachungsverord-
nung vom 17. Dezember 2015 (SächsGVBl. S. 693) – KomBekVO –. 
 
Der Beschluss mit Hinweisen, Begründung und Gebietsübersichtskarte ist im Internet unter 
der Adresse 
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https://mitdenken.sachsen.de/1027988 
 

zusammen mit zusätzlichen Erläuterungen und Informationen abrufbar. 
 
2    Aufforderung zur Grundbuchberichtigung 
 
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im Flurbereinigungsgebiet er-
hebt die Flurbereinigungsbehörde aus dem Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, wird 
dringend empfohlen, die Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Be-
richtigungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuchämtern die ent-
sprechenden öffentlichen Urkunden wie Erbschein, Erbvertrag, öffentliches Testament, Zu-
schlagsbeschluss etc. vorzulegen. Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. 
 
3    Ordnungswidrigkeiten 
 
Verstöße gegen die Anordnungen zu I. Ziffer 3.1. Buchstaben b), c) und Ziff. 3.2. dieses 
Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten i. S. des § 154 FlurbG und können mit Geldbußen 
geahndet werden. Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
(OWiG). 
 
4    Betretungsrecht 
 
Mitarbeiter, Beauftragte des Kreisvermessungsamtes sowie Beauftragte der Teilnehmer-
gemeinschaft Flurbereinigung K 8012 Niederau-Ockrilla und des Verbandes für Ländliche 
Neuordnung Sachsen sind nach § 35 FlurbG i. V. m. § 8 AGFlurbG berechtigt, zur Vorbe-
reitung und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstücke zu betreten und die nach 
ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten vorzunehmen. 
 
5    Datenschutzrechtlicher Hinweis 
 
Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten natürlicher 
Personen im Rahmen des Verfahrens Flurbereinigung K 8012 Niederau-Ockrilla können im 
Internet unter folgendem Link abgerufen werden www.laendlicher-raum.sachsen.de/da-
tenschutz-in-verfahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html.  
 
Darüber hinaus sind die Informationen auch bei der Oberen Flurbereinigungsbehörde des 
Landkreises Meißen in 01558 Großenhain, Remonteplatz 7, (Tel-Nr. 03521 725-0, E-Mail: 
kvma.flurneuordnung@kreis-meissen.de) erhältlich. 
 
III. Begründung 
 
Der begründende Teil der Entscheidung wird gem. Ziffer 1 der Hinweise zu diesem Be-
schluss zur Einsichtnahme ausgelegt. 
 
 
 
 
 

https://mitdenken.sachsen.de/1027988
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Großenhain, 27.01.2023 
 
 
 
 
gez. Pohler 
Sachgebietsleiterin Flurneuordnung 
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